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Wilhelmshavener Tageblatt
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auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
Nehmen alle Kaiserl. Postämter zum
Preis von M . 2,25 ohne Zustec-
lungsgebühr , sowie die Expedition

^ zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen
« s ^ PorausbeUhlmî H « !.' ; ^

Pnb !ikattons-Grgan für

Redaktion u . Expedition : K ^npnmenstraße Rr. 1.
Mff- Inserate für dt« laufende Nummer werden bt» spätestm « Mittags l '

Uhr «ntgegeugeuomme » ; größere werden vorher erbeten . -WW
sammttiche Kaiserl.^ Rörrigl. A. MdI. Behörden, sowie für die Gemeinden

Nszeige«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
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Derrtsches Reich .
Berlin , 17 . Januar . (Hof- und Personal -Nachrichten .)

Während der heutigen Morgenstunden hatte der Kaiser zunächst
erst wieder eine längere Promenade in den Anlagen des Thier¬
gartens unternommen und darauf dem Bildhauer Kaffsack in seinem
Atelier eine längere Sitzung gewährt . — Die Kaiserin Friedrich
wird in diesem Winter nicht mehr nach Rom zurückkehren , sondern
in ihrem Palais in Berlin bis gegen das Frühjahr residiren. —
Wie die „ Post " meldet, werden der Großherzog und die Groß¬
herzogin von Baden für die nächste Zeit noch in Berlin verbleiben,bis die Angelegenheiten, die den Nachlaß der hochseligen Kaiserin
Augusta betreffen, geordnet sind .

— Aus Karlsruhe sind , wie der „ Voss . Ztg . " gemeldet wird ,aus Meran Nachrichten über eine Verschlimmerung in dem Be¬
finden der Kronprinzessin von Schweden gelangt .

Berlin , 17 . Jan . Die Etatskommission nahm den Antrag
Hüne an , den Reichskanzler zu ersuchen , dem Reichstag spätestens
in der nächsten Session einen Nachtragsetat vorzulegen, durch
welchen bereits für 1890/91 angemessene einmalige Erhöhung der
Bezüge der unteren und mittleren Beamten herbeigeführt wird
und demnächst eine dauernde Aufbesserung dieser Gehälter von
1891/92 ab zur Durchführung zu bringen .

— Aus allen Theilen des Reiches kommen Proteste der evan¬
gelischen Geistlichen gegen den Antrag des Abg. Huene auf Be¬
freiung der Geistlichen vom Militärdienst . Neuerdings hat auchdie Berliner Geistlichkeit eine Bittschrift an den Reichstag gerichtet,in welcher dieser gebeten wird , dem Antrag Huene die Zustim¬
mung- zu versagen. — Der Centrumsführer Abg. Dr . Windthorst
feierte gestern seinen 79 . Geburtstag .

— Als neue Kandidaten in den Kreisen des nationalliberalen
Besitzstandes sind laut der „ N .-Z ." bis jetzt folgende benannt :
Äentner Otto -Magdeburg für Neu-Haldensleben , Senator Jebsen
für Apenrade , FArikant Müllensiefen-Crengeldanz für Bochum,
Aandgerichtsrath Schneider -Essen für Hamm , Fabrikant Götz für
Leipzig, Zimmermeister Ancke für Chemnitz , Realgymnasialdirektor
Lippold für Zwickau , Fabrikant Bareiß -Salach für Gmünd , Bau¬
rath Kohl für Weimar , Erster Staatsanwalt Mittenzweyg -Eisenachfür Jena , Gymnasiallehrer Dr . Weerth für Detmold , RechtsanwaltDr . Brehmer für Lübeck. In den von der Opposition vertretenen
.Wahlkreisen sind bisher aufgestellt : Stadtrath Linkte für Hirsch¬
berg, Landtagsabgeordneter v . Schenckendorff für Görlitz, Rechts¬anwalt Dr . van Koolwyk-Berlin für Glogan , Rechtsanwalt Dr .
Keil für Halle , Amtsrichter Dr . Witting für Altona , Landtags -
Abg . Heye-Wulzen für Hoya , Hüttendirektor Holste für Osnabrück,
Hofbesitzer Unbefunde für Melle , Baurath Wallbrecht für Hannover ,
Oberlnndesgerichtsrath von Reden für Celle , Rechtsanwalt Dr .Oswalt für Frankfurt a . M . , Landtagsabg . Dr . Dünkelberg-Poppels¬
dorf für Neuwied, Universitätsprofessor Dr . Kahl-Borm für Er¬
äugen , Fabrikant Tröltzsch -Weißenburg für Ansbach - Schwabach,Subdirektor Götz für Eichstätt, Landwirth Schröder -Nordermoor
für Jever, - Amtsrichter Trinks für Sonneberg , LandtagsabgeordneterDr . Sattler für Koburg , Fabrikbesitzer Schönau - Sitzendorf fürRudolstadt , Bankier Lutteroth für Hamburg I . Außerdem sindals nationalltberale Kandidaten namhaft gemacht : RittergutsbesitzerDr . Rimpau -Emersleben für Hnlberstadt , Gutsbesitzer Dr . Pogge-
Blaukenhof für Strelitz , Justizrath Alberti für Gera und Kauf¬mann Packard für Wetzlar.'T Der Gesammtvorstand des Berliner Kartellbereins hat
sich mit einer Petition an den Reichstag gewandt , welche dahingeht, die Vorschriften des K 12 des Wahlgesetzes vom 31 . Mai 1869
freier, als zur Zeit giltig , umzugestalten, in der Weise , daß mit

Sonntag , dm 19 . Januar 1890. 16. Jahrgang.
dem System der Stichwahlen vollständig gebrochen wird . Die
Bittsteller berufen sich auf die entsprechenden Vorschriften der
anderen Staaten .

— -Im Befinden Emin Paschas ist leider abermals eine heftige
Verschlimmerung eiugetreten . Dem „ B . T . " gehen darüber noch
folgende Mittheilungen zu : Der Zustand Emins ruft die schwersten
Befürchtungen hervor ; der Ausfluß aus dem Ohr ist abermals
sehr stark ausgetreten. Infolge dessen ist der Patient in nieder¬
gedrückter Stimmung und leidet an großer allgemeiner Schwache.Die Emin behandelnden deutschen Aerzte wollen ihn zur Vornahmeeiner Operation nach Sansibar schaffen , getrauen sich aber nicht ,
ihn dorthin zu transportiren , da die See anhaltend stark bewegt ist.— In der Frage des „ groben Unfugs " liegt wieder eine
wichtige Entscheidung vor . Das Kölner Oberlandesgericht hat— wie dem „ B . T . " mitgetheilt wird — entschieden , daß durch
objektive Wiedergabe von Gerichtsverhandlungen grober Unfug durchdie Presse nicht verübt werde, und hat demzufolge den Redakteur
der „ Wupperthaler VolkslMtter " , A . Capallo , freigesprochen.

Kiel , 17 . Jan . In Neumünster ist das freisinnigeWa hlru ndsch rei be n k onfiszi rt worden . (B . T . )
Bielefeld , 17 . Jan . Neuerdings hat auch der Königl.

Landrath sich in das Parteigezänk eingemifcht , indem er eine
Verordnung erließ, in der im Wesentlichen die Kandidatur Ham¬
merstein bekämpft wird.

Dresden , 17 . Jan . Nachdem die Königin einige Tage
hindurch fieberfrei geblieben war , trat vorgestern Abend abermals
eine geringe Fiebersteigerung ein , die sich gestern Abend wiederholt
hat , die katarrhalischen Erscheinungen seitens der Lunge hatten
sich in nicht unerheblicher Weise gebessert , insbesondere war der
Husten weniger lästig. Neuerdings hat sich aber der Schnupfen
eingestellt und der Husten ist seit voriger Nacht wieder etwas
vermehrt .

Deutscher Reichstag»
Berlin , 17 . Jan . Auf der Tagesordnung steht die erste

Berathnng des Gesetzentwurfs, betr . eine Postdampferverbindung
mit Ostafrika. Abg. Bamberger bekämpft die Vorlage aufs
Heftigste unter Hinweis auf die unbefriedigenden Erfolge mit den
Linien nach Koren und Samoa . Hinterland hätten wir nicht in
Ostafrika, die bestehenden Linien genügten dem Bedürfnis Der -
Handel mit jener Gegend sei ganz unbedeutend ; auf Passagierewürde bei der Linie wenig zu rechnen sein . Die 900 000 Mark
jährlich könne die Postverwaltmig lohnender verwenden. Wie
vortheilhaft wäre es , in Aden von der ostasiatischen Linie eine
solche nach Sansibar abzuzweigen. — Staaatssekretär v . Stephan
erwidert hierauf : Die Küsten in Ostafrika sind gesichert , Verträge ,
besonders mit dem Sultan von Sansibar , sind abgeschlossen u . f. w .
Sollte das alles nicht unterstützt, sondern den Engländern über¬
lassen werden ? Eine Zweiglinie von Aden erfüllt den Zweck nicht .
Auch England hat seine Zweiglinie Bombay-Aden-Mombas -Sansibar
aufgehoben und eine direkte Verbindung eingerichtet. Aehnlich hat
cs Portugal geinacht . Und da sollten wir eine Zweiglinie errichten ?
Dieselbe würde wegen des Umladens in Aden und wegen der
Abhängigkeit von der englischen Linie ohne Nutzen sein . Gerade
die direkte Verbindung ist es, welche außerordentliche Vortheile
gewährleistet. Die Zweiglinie würde nur bis Sansibar gehen ;eine direkte Linie würde man weiter gehen lassen können, vielleicht
bis Mozambique , wo eine deutsche Firma mit bedeutendem Handel
besteht . — Abg. Hob recht : Bei dieser ganzen Angelegenheit
handelt es sich darum , ob das Reich den deutschen Kolonial-
bestrebungen die erforderliche Unterstützung mit mäßigen Mitteln
gewähren soll oder nicht. Den ostafrikanischen Besitz jetzt aufzu¬

geben , würde uns noch in spätester Zukunft als eine schwere Schuld
angerechnet werden. Schon die Aufgabe, die Sklaverei auszuheben,
zwingt uns auszuharren . Gerade eine solche vernünftige Ein¬
richtung, wie sie hier vorgeschlagen wird , ist geeignet, den Partei -
Hader besiegen zu helfen . In technischer Hinsicht ist die Vorlage
schon vor Jahren genügend durchgesprochen worden , es bedarf also
keiner Verweisung dieser Vorlage an eine besondere Kommission .
Es handelt sich hier um eine reine Fincmzfrage, deshalb beantrage
ich Verweisung der Vorlage an die Budgetkommission zu schleuniger
Berathnng und Berichterstattung . — Abg- Windthorst : Meine
Freunde werden sich dem Anträge auf Verweisung an die Kom¬
mission anschließen . Ich bin dagegen, daß man Kolonien dort
anlegt , wo sie uns nichts nützen können und ich muß sagen , ich
bin noch nicht überzeugt, daß die betr. Gebiete in Ostafrika geeignete
Kolonien für uns sind . Ich hätte gewünscht , daß das dafür aus¬
gewendete Geld in Deutschland selber Verwendung gefunden hätte .
Nun hören wir gar schon von der beabsichtigten Errichtung neuer
Dampferlinien ; ja wenn wir Geld znm Spekuliren hätten , könnten
wir das thun . Aber wir haben kein Geld, wir sind nicht in so
günstiger Finanzlage . Wir haben ja nicht einmal etwas für die
Unterbeamten übrig . — Abg. v . Helldorff : Aus unserer gegen¬
wärtigen Weltstellung ziehe ich den Schluß , daß die Annahme der
Vorlage eine reine Nothwendigkeit für uns ist . Unser Handel
bedarf dieser Linie. Weshalb hätten sonst die Engländer diese
Linie so rasch eingerichtet. Abg. Windthorst hat gemeint, es sei
kein Geld da und nahm dabei Bezug auf die Erhöhung der Ge¬
hälter der Unterbeamten . Aber wer sich im Lande umschaut, der
wird sehen , wie sich die Leute nähren , sich kleiden und wie auch
die Stenern keine zu schwere Belastung für sie bilden. — Abg.
Nobbe spricht sich ebenfalls für die Vorlage aus . Was Sie von
Ostafrika zu erwarten haben , ist doch nur zweierlei, einmal den
durchgehenden Handel von Zentralasrika und dann den Plantagen -
ban. Memals aber dürfen Sie erwarten , daß sich dort Deutsche
ansiedeln können . — Abg. Oechelhäuser führt vor , daß die
Lebensgefahr, welche das Klima in Ostafrika mit sich bringt , nicht
so groß ist, wie man glaubt . Damit schließt die Debatte . Die
Vorlage wird an die Budgetkommission verwiesen. — Auf der
Tagesordnung stehen noch Petitionen . Eine Petition von Rechts¬
konsulenten bezüglich der Ausübung ihres Gewerbes wird dem
Reichskanzler als Material zur Revision der Zivilprozeßordnung
überwiesen. Die Petition richtet sich gegen „ ungesetzliche" und
gegen „ einseitige Begünstigung der Rechtsanwälte " .

Ausland .
Paris , 16 . Jan . Der „ Figaro " will erfahren haben , daß

eine von sämmtlichen portugiesischen Ministern , mit Ausnahme des
abwesenden Kriegsministers Vasco Guedes Unterzeichnete Depesche
an den Fürsten Bismarck abgesendet worden sei , in welcher der
Fürste als Vorsitzender der Berliner Konferenz beschworen wird,
dem Artikel 12 des Berliner Protokolls Achtung zu verschaffen
und Portugal bei der Einberufung einer internationalen Konferenz
zur Schlichtung der Streitfragen mit England zu unterstützen.

Paris , 16 . Januar . Der Kaiser Dom Pedro ist heute in
Cannes cmgekommen .

Paris , 17 . Jan . Freycinet bestimmte , daß dieses Jahr
das erste und zweite Armeekorps unter Billet gegeneinander
manövriren solle . Außerdem soll während der Herbstmanöver bei
mehreren Korps rauchloses Pulver zur Anwendung kommen .

Lissabon , 15. Jan . Der neue Minister des Auswärtigen ,
Ribeiro , wird ein Rundschreiben an alle Signatarmächte der
Berliner Kongokonferenz richten , um gegen Englands Ultimatum
zu protestiren . Der portugiesische Gesandte in London , Graf

1« Treuer Liebe Lohn.
Roman von U . Ros en.

(Fortsetzung.)
> sarbenschimmernden Blumen der Tropen u

breitblättrigen , hochstämmigen Palmen hatten die Geschwif
,

eine Laube gebildet, in deren Mitte ein kleiner runder mit gläzendem Damast gedeckter Tisch stand, der Früchte und Speisen
malerischer Anordnung trug .
, Giralda , strahlend und heiter wie eine junge Psyche ,

. jeder Seite ein jugendlicher Ritter , empfing und geleitete die (- tern zu Ihren Plätzen . Hinter dem Sessel der Mutter hatte si
^

Me gewöhnlich , Marie Fleck aufgestellt. Das Mahl verlies
- fröhlicher Weise . Ein Spaziergang durch den Hain IM)Ioß das traute Faimlienfest. Der Abend kam dem klein

Kreise nur zu schnell . Als die Vorhänge zngezogen und !Lampen cmgeznndet .Wörden wären , verdunkelten die Schatten l
Trennung alle Gesichter:

„ Wenn ich mir nur etwas verdienen könnte"
, dachte Girall

„ dann hätte Mama nicht nöthig , in beständiger Sorge um mimmer unterwegs , immer blos auf wenige Stunden als Gast- chrem eigenen Hause zu weilen. "
^ rer Tochter begleitet, begab sich Beatrice in ihr Aum sich für ihre Rückkehr nach London zu rüstc

^ ie legte ihre einfachen , hübschen Gewänder ab und verwändeM ) 'weder in die angebliche , aliersgebeugte Tante Magda Fleck
O ^ ^ /r

-alda war der Mutter in scheinbarer Ruhe behilflich , wär̂end die heftigste Erregung ihre Seele durchwogte.
L ^ . jsSehe , H nicht wie eine alte , ehrbare Frau ans ? " frac-oeatrice , sich lächelnd in dem goldumrahmteii Pfeilersvieael (
- cv^ iend „ Mir fehlen nur noch ein Paar grüne Brillenglas ,Cch Pflegte s,e sonst auf meinen Reisen hierher zu tragen , ab

Niemand achtete auf meine Augen und deshalb entledigte ich
mich der verunstalteden Dinger wieder. Aber jetzt, mein Lieb¬
ling " , fügte sie in verändertem Tone hinzu , „ muß ich Dir Lebe¬
wohl sagen . "

Sie umarmte ihre Tochter , die sich mit seltsamer Inbrunst
an sie schmiegte, drückte sie an ihr Herz, nnd ließ sie mit einem
eigenthnmlichen Gefühl schweren Verlustes wieder frei . In Kum¬
mer nnd Thränen verabschiedete sie sich von ihrem Gatten und
ihren Söhnen , und eilte hinaus in den vor dem Thore harren¬
den Wagen.

„ Jetzt muß ich meine Rolle als Beatrice Berril wieder anf-
nehmen "

, dachte sie , sich in die Kiffen des Wagens zurücklehnend
und bitterlich weinend. „ Eine ganze Woche muß ich nun Glück
und Freude entbehren . "

Giralda stand an der Schwelle der Gartenpforte und blickte
dem entschwindenden Gefährt nach .

„ Es wird lange dauern , bis ich Mama wiedersehe "
, mur¬

melte sie, als das Rollen der Räder verhallt war . „ Ich darf
nicht warten , bis die Theure zurückkehrt . Ach, es ist meine un-
abweisliche Pflicht , Eltern und Geschwister zu verlassen und in
die Fremde zu ziehen . Wenn Mama sich überzeugt haben wird,
daß ich nicht zu schwach für den Kampf mit der Welt bin , wird
sie nreine Energie segnen . "

Mit einem Blick trauriger , aber heiliger Entschlossenheit
kehrte sie wieder in das Hans zurück.

9 . Kapitel.
Die Jagd beginnt .

Es war noch früh am Abend, als Beatrice in ihrer beschei¬
denen Verkleidung sich langsam dem Hause ihres Vaters näherte .
Die Straße war dunkel und von dein flackernden Licht der Gas¬

flammen nur spärlich beleuchtet , und wenige Menschen waren
sichtbar. Mit der Vorsicht, die ihr zur zweiten Natur geworden
war , hielt Beatrice Berril den angenommenen Charakter einer
alten Frau vom Lande fest , und während sie scheinbar mit
Anstrengung vorwärts schritt, schickte sie schnelle und spähende
Blicke umher.

Die Empfangszimmer des gräflichen Palastes waren hell er¬
leuchtet und die Vorhänge herabgelassen. An den Fenstern war
kein Gesicht zu bemerken . Das Seitenpförtchen stand verödet da.
Auf jener Seite der Straße ließ sich Niemand sehen , aber drüben
lehnte ein Mann an einen Laternenpfosten , als erwartete er die
Ankunft eines Freundes .

Dieser Mann war der Detektive.
Lady Beatrice sah ihn prüfend an . Immer voll Besorgniß,

Furcht und Argwohn , betrachtete sie den Fremden mit großer
Aufmerksamkeit , entdeckte aber in seiner ruhigen Haltung nichts,
das ihr Angst einzuflößen vermocht hätte .

„ Ich bin zu mißtrauisch," dachte sie , die Stufen der Hinter¬
thür langsam hinabsteigend. „Aber eine wie leichte und einfache
Sache untre es für einen meiner Feinde, mich durch einen Detek¬
tive überwachen zu lassen . Bah ! Wie oft habe ich in all den
Jahren an die Möglichkeit gedacht und doch haben sich meine Be¬
fürchtungen stets als grundlos erwiesen . Freilich kann ich nie
vorsichtig genug sein . "

Sie klopfte an die Hinterthür und in demselben Augenblick
wurde diese von Magda Fleck geöffnet , welche die Ankunft ihrer
Herrin bis aus die Minute berechnet hatte.

„ Komm herein , liebe Tante " , rief Frau Fleck mit lauter ,
schallender Stimme und reichte ihrer angeblichen Verwandten den
Arm . „Die Dienstleute sind fast alle oben bei der Herrschaft.
Komm ' nur gleich in mein Zimmer , Du arme , liebe Seele , und
erwärme Dich . "

(Forts , folgt .)



Antal , wird abberufen . Die Regierung beschieß keine Ncnbeschuug
des Londoner Postens .

Malmö , 16 . Jan . Den schwedischen Hafenbehördcn liegt
ein Gesuch des Ingenieurs Gottfried Bester vor , den Hafen zu
Malmö zu einem Freihafen ersten Ranges zu erweitern . Das
Gesuch findet in schwedischen Kreisen trotz oder wahrscheinlich
gerade wegen der eifrigen Kopenhagens Freihafenagitation starken
Anklang .

Kairo , 17 . Jan . Der Khedive gab zu Ehren Stanlehs ein
Diner , wozu die Minister und die eingeborenen Beamten geladen
waren . — Meldungen aus dem Sudan zufolge herrscht dort große
Hungersnot !) und die Sterblichkeit ist eine sehr bedeutende .

^
Alle

kriegerischen Ansammlungen haben sich infolge dessen zerstreut .
Laut Briefen Slatin Beists entbehren die Gerüchte noer den Tod
des Khalifen ( des Mahdi ) aller Begründung .

Sansibar , 16 . Jan . Wie der „ Times " vom 16 . d . M .
gemeldet wird , wird eine deutsche bewaffnete Expedition heut unter
Führung der Lieutenants Schmidt und Ehlers nach Nsnmbara
aufbrechen . Ein Widerstand wird nicht erwartet . — Ter italienischen
„ Roma " wird von einer deutschen Expedition berichtet , die unter
dem Befehl des Hauptmanns v . Schöning sich am 21 . Dez . v . I .
an der Somaliküste eingeschifft habe . Die englische Regierung ,
welche die Expedition mit Mißtrauen betrachtet , habe den größten
Theil der Waffen und Munition in Beschlag genommen und den
Mitgliedern nur die Waffen und eine beschränkte Anzahl von
Patronen , deren sic für ihren persönlichen Schutz bedurften , ver
stattet . Die Expidition soll in das Fixere des Somalilandes
bestimmt sein.

Marine .
Z Wilhelmshaven , 18 . Jan . Einer neueren Anordnung zufolge sind

die Briefsenduugen rc. für S . M . Kreuzerkorvette „ Irene "
, Kommandant

Kapt. z. S . Prinz Heinrich von Preußen, Königl . Hoheit , vom 18 . bis 21 .
d . M . nach Port Said — letzte Post auS Berlin am 21 . d . M . Abends 9
Uhr 20 Mm . via Briudisi —, vom 22 . d . M ab und bis 8 . Febr . d . I .
früh nach Malta — letzte Post aus Berlin am 8. Febr. Morgen? 7 Udr 1?
Mm . via München —Verona—Messina —Syracus —, vom 8 . Febr. Vorm,ab und bis auf Weiteres nach Neapel zu dirigires.

— Die deutsche Kriegsflotte zählt gegenwärtig nach den ver¬
schiedenen Schiffstypen : 12 große Panzerschiffe , die eigentliche »
Schlachtschiffe , 15 Panzerfahrzeuge , welche vornehmlich für de»
Küstenschutz bestimmt sind , 6 Kreuzersregatten , welche zu Schul¬
zwecken ( besonders zur Ausbildung der Seekadetteu ) und zu über¬
seeischen Expeditionen Verwendung finden , wie z . B . die „ Leip¬
zig "

, 10 Kreuzerkorvetteu , schnelle , mit Panzerdeck versehene
Schiffe , deren Hauptaufgabe m der Führung des Krcuzcrtnegcs ,
in dem Schutz der deutschen und in der Aufbringung fremder
Handelsschiffe im Kriege besteht , ( „ Prinzeß Wilhelm " , „ Freue "
u . a .) , 4 Kreuzer , welche ebenso wie die 8 Kanonenboote spceiell
für den Dienst an den Küsten der deutschen Schutzgebiete bestimm !
sind , 7 Avisos , Schiffe von bedeutender Geschwindigkeit , welche
zum Depeschendienst verwendet werden , ! 0 Schulschiffe , welche
lediglich Ausbilduugszweckeu dienen , 8 Pachte » , Vermessung » - und
Versnchsfahrzeuge und ca . 60 Torpedoboote . Dieser Bestand
wird sich im Laufe der nächsten Jahre um diejenigen Schiffe ver¬
mehre » , für welche im Etat 1890/9l ratenweise Mittel bewilligtworden find .

Schtffsbetveguiigen .
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, nach dem Orte Abgangvon dortst — S . M . S . , Alercmdrine " 14 .12 . Apia . (Pvststation : ApiafSamoa -Jnselnf bis 23 .1 ., vcm 24 .1 . ab Ausland !N u-Seetandl .s — S . M .

M QL 21 .12. Barbados 9 . 1 . — >2 .1 . St . Vincml (Westindien ) ,
tzpoststation : St . Vincent (Kirigstown) (Wesnndienl bis 21 .1 ., vom 22.1 . abDominica (Rnpertsbay) fWestindieni .) — S . M . Pzsch. „ Baden" Kiel . (Post-station : kiel.) — S . M . S . „Blücher " Kiel . (Poststation : Kiel .) — S . M . Krzr .
„Habicht ' 8.1 . Et . Thoms li .1 . (Poststatwn : Capsiadt). — S . M . Fahr-
3^ 8 „Hay " Wilhelmshaven. Moststaiion : Wilhelmshaven) . — S . M . Pacht„Hohenzollem " KU . (Poststaiion: Kiel. ) - S . M . Knbt . „Hyäne" 17 .12 .
m (Poifftation : Kamemn.) — S . M . Knbt. ltis " 22 .12 .Anioy 29 . 12. — 30.12 . Swatow 4 . 1 . — Hongkong . (Poststaiion: Hong-
rong) S . M . Fahrzeug „Loreley" 1 .11 . Konstcu tiiwpel. cPos>statton : Kon¬
stantinopel .) — S . M . S . „Mars " Wilbelmsbaveri. (Poststaiion: Wilhelms¬haven .) S . M . Pzshrzg . „Mücke" Wilhelmshaven. (Pvststation : Witbclms-
haven .) — S . M . Pzrsch. „Oldenburg" Wilhelmshaven. (Poststation: Wilhclms-
m

" " OM? ' Fahrzeug „ Otter" Kiel. (Poststation : Kiel .) — S . M . S .
„Prinzeß Wuhelm ' Kiel. (Pvststation : Kiel.) — S . M . Minenschulschiff .Rhein"
Kiel.

^ (Poststaiion : Kiel.) — S . M . S . „ Sophie " 2 .1 . Sydney . (Poftstativn:
HviigkvM .) — S . M . Krzr . „ Sperber" 1.11 . Zanzibar. (Poststation : Zanzibar.)S . M . Kbt . „Wolt" 17 .11 . Nagasaki (Poststaiion : Hongkong .) — Kreuzer-
Ulchwadew S . M . S . „Leipzig" (Flaggschiff ), L-. M . S . „ Carola "

, S . M
»2-chwalbe" . „Leipzig" 28. 12 . Port Said 3. 1 . — s . 1 . Suez 5 . 1. —

a-
E 1A1 - .

— Colombo (Poststaiion : Hongkong .) „ Carola " 29 .11 .Bombay. Poststalion : Zanzibar.) „Schwalbe " 22 .8 . Zanzibar. (Poststaiion:
Uebungsgeschwader : S . M . Panzersch . „Kaiser " (Flaggschiff ),„DeutWand „Friedrich der Große "

, „Preußen"
, S . Dt . S . „Irene "

, S . M .
« '

Q „ , (Pbststationm: für „Kaiser "
, „ Deutschland "

, „ Friedrich der
, „Preußen" : bis 24 .1 . nach Smyrna vom 25 .1 . ab n ch Malta ; für

„Irene : bis 211 nach Jaffa , vom 22.1 . nach Malta -, für „Wacht " : Triest .)„Kaiser . „ Deutschland "
, „ Fnedrich der Troße^, „ Preußen" 22 .12 . Argostoli 2 . 1.

^ cht " 12 II
^

T ^ „ Irene " : 31 .12 . Port Said 18 .1 . — Jaffa .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 18 . Inn . Allerhöchsten Orts ist bestimmt

bezüglich der Feier dcs Allerhöchsten Gcburtstcigesdie Fesiessen der Offiziere in der üblichen Weise , )edvch ohne Alusik ,am 27 . d . M . stattstnden können , die Feste für die Mannschaften
dagegen bis nach Beendigung der Landestrauer , also bis nach dem18 . Februar , verschoben werden sollen . Die Arbeit auf der Werftwird am 27 . xzanuar freigegeben , ohne daß für diesen Tag cin
Lohnabzug stattfindet .

* Wilhelmshaven . 18 . Januar . Der 18 . Januar zählt zuden denkwürdigsten Tagen der preußisch -deutschen Geschichte. Am18 . Januar 1701 ließ sich Friedrich I . zum König krönen , undwieder an einem 18 . Januar , an dem des Jahres 1871 , wurde
Wilhelm I . in Versailles zum deutschen Kaiser ausgerufen . Seitalten Zeiten wird alt diesem Tage das Kröuuugs - und Ordensfestam Hofe in Berlin gefeiert und nur die schwere Trauer um die
erste Heimgegangene Kaiserin erheischt diesmal eine Ansnabme von
der Regel . Für die hiesige Garnison erhielt der 18 . Januar dies¬

mal eine besondere Weihe durch die Vereidigung der am 1 . Januar
bei der II . Mntroseudivisivn eingestellte » Rekruten . Mit klingen¬
dem Spiel wurden dieselben — 600 au der Zahl — aus der
Kaserne abgeholt und nach der Garnisonkirchc geleitet , woselbst
zunächst Herr Stationspfarrer Gödel an die evangelischen , Herr
Stativuspfarrer Jülkenbeck a» die katholischen Rekruten eindring¬
liche Ansprachen hielten . Diesen folgte die Vereidigung selbst. Nach
Schluß derselben ließ der .Kommandeur der II . Matrosendivisiöu ,
Herr Kapitän z . S . Büchsel , die Mannschaften vor der Kirche zu-

sämmentreten , wies sie auf die nun übernommenen Pflichten hin ,
ermahnte sie zur pünktlichen Erfüllung derselben und schloß mit
einem dreifachen Hoch auf Se . Mas , den Kaiser . Unter Musik¬
begleitung marschirten die Jüngsten der Matrosen zur Kaserne
zurück.

* Wilhelmshaven , 18 . Januar . Der Zahlmeister - Aspirant
Langhorst ist zur Ausbildung für das Betriebs -Sekretariat in den
Werftdicnst eingestellt worden .

Q Wilhelmshaven , 18 . Jan . Die Verlängerung des Hellings
zwecks Baues eines Panzers schreitet rüstig vorwärts . Die Ramm¬
le . Arbeiten werden von dem Unternehmer Keese in Bant ansgeführt .

r Wilhelmshaven , 18 . Jan . Nachdem die Musikinstrumente
für S . M . S . „ Oldenburg " beschafft und eingetroffen sind , wird
an Bord derselben eine Musikkapelle unter Leitung eines Ober -
Hautboisten ausgebildet werden .

** Wilhelmshaven , 18 . Jan . ( Schöffengericht .) Vorsitzender
Herr Amtsrichter Ludewig , Schöffen die Herren Bankvorsteher
Clostcr und Hutmacher Karsten , Amtsanwakt Herr Graf v . Lüttichau ,
Protokollführer Herr Aktuar Neemann . — Des Hausfriedensbruchs
angeklagt erschien zunächst der Kaufmann F . aus Berlin vor den
Schranken . Derselbe besuchte am 14 . Oktober 1889 den Kaufmann
A . Hierselbst, um wenn möglich bei diesem Maaren abznsetzen .
Nachdem ihm dies nicht gelungen , verließ F . das Lokal , kehrte aber
bald darauf in dasselbe zurück , um sich von A . noch eine Beschei¬
nigung ausstellen zu lassen . A . , der etwas erregt und auch über
F . infolge früherer Differenzen ungehalten war , herrschte diesen
barsch an und wies ihm die Thür . Der Fremde , hierüber höchst
erstaunt , bat um etwas anständigere Behandlung mit dem Hinzu¬
fügen , daß er schon selbst gehen werde . Inzwischen hatte A . seine
Aufforderung zum zweiten und dritten Mal wiederholt und ehe
F . noch recht wußte , wie es gekommen , war er vor der Thür .
A . wurde nunmehr wegen Hausfriedensbruchs gegen F . klagbar .
Die heutige Verhandlung ergab zwar in objektiver Beziehung den
Thaibestand des Hausfriedensbruchs , doch nahm das Gericht an ,
daß der Beweis für die Absicht des F . , einen Hausfriedensbruch
zu begehen , nicht erbracht sei und erkannte deshalb auf Freisprechung .
— Die Ehefrau E . erschien unter der Beschuldigung , dem Hunde¬
fänger K und der Lumpensammlerin B . verschiedene geringwerthige
Gegenstände , als 1 Seifennapf mit Zahnbürste , 2 Westen , 1 Paar
Strümpfe und 1 Nachthemd entwendet zu haben . Die Angeklagte
behauptet , die erwähnten Gegenstände seien zNm Theil Eigenst ) um
ibres seit vielen Jahren in Amerika lebenden Ehemannes , zun :
Theil gehörten sie ihr selbst , zum Theil aber hätte auch Frau K.
ihr dieselben zu Schneiderarbeiten mit nach Hause gegeben . Der
Gerichtshof schenkte diesen Angaben nur wenig Glauben und ver -
urtheilte die E . zu 14 Tagen Gefängniß . — Recht theuer ist der
Weihnachtshasenbraten dem Schankwirth H . von hier zu stehen
gekommen . Derselbe ging kurz vor Weihnachten an einem Sonntag
Morgen auf die Pürsch und begegnete am Groden unweit des
Kon,missionsgartens einem feisten Häslein . Ohne sich lange zu
besinne » , legte der Sonntagsjäger , der zwar einen Jagdschein , aber
tci» Jagdrecht hatte , auf den Hasen an und brachte ihn . zur Strecke .
Noch wälzte sich Lampe in seinem Blut , da erschien auch schon der
behelmte Hüter des Gesetzes , notirte den Sonntagsjäger , nahm
ihn ! die Mordwaffe ab und brachte ihn -zur Anzeige , Das Gericht
ahndete das Jagdvergehen Mt 6 Mk . Geldstrafe ev . 1 Tag Haft
und erkannte gleichzeitig ans Einziehung des Gewehres .

Wilhelmshaven , 18 . Jan . Nachdem am vorigen Sonntag
wegen der tiefen Trauer um das Ableben Ihrer Mas . der Kaiserin
und Kömgigin Augusta jegliche Musik geschwiegen , nehmen morgen
die üblichen Sonntagskonzerte der Marinekapelle — am Nachmittag
im Park und am Abend in Burg Hohenzollern — wieder ihren
Anfang .

* Bant , 18 . Januar . Der Klub „ Erholung " hielt in dem
kürzlich vergrößerten Vereinslokale bei Herrn F . Gerwich am Don¬
nerstag sein erstes , gut besuchtes Kränzchen ab , welches in der ge-
mnthlichsien Weise verlies .

O Bant , 18 . Jan . Für die bevorstehende Reichstagswahl
ist unser Ort in 2 Wahlbezirke getheilt worden . Die Wählerlisten
werden in der angegebenen Zeit in den Lokalen des Herrn Zwing¬
mann und der Frau Wwe . Brumund ausliegen .

ff Neuende , 17 . Jan . Das Stiftungsfest des Wilhelmshave -
ner Gastwirthe -Vereins am Donnerstag nahm trotz des nur mittel¬
mäßigen Besuches einen den Theilnehmern gewiß in bester Er¬
innerung bleibenden Verlauf . Ein recht hübscher Prolog eröffnest
die Fe er . Während der Tafel wurden Toaste auf Kaiser , Groß¬
herzog und Vaterland ausgebracht . Der Ball fand erst in der
Frühe seinen Abschluß .

Vermischtes .
— Amerikanisch . Von einer als Lantippe berüchtigten nord¬

amerikanischen Farmerin erzählt ein westliches Blatt folgende Mär :
„ In einer einsamen Farm brach des Nachts ein Bär ein . Die
allein zu Haus befindliche Frau glaubte , es fei ihr Mann , der
so spät , wahrscheinlich angeheitert , heimkomme , und empfing ihn ,
ohne vorher Licht anzumachen , nach Gebühr . Der Bär entkam
glücklich und soll in derselben Nacht elf Meilen gelaufen sein ;
seine Genossen im Walde aber mieden ihn voll Entsetzen mehrere
Wochen lang wegen seines Aussehens .

— Gymnasiallehrer ( zu einem Schüler , der absolut . keine
Homerverse skandiren kann ) : „Du mußt jetzt endlich einmal Verse
jkandiren lernen ; ich hob

' einmal vor vierzig Jahr ' ein Schüler
g

' habt . der hat 's auch nit gelernt — was is aus ihm worde ?
Drüben im Hessische is er g

' storben . "
( Fl . Bl .)

Gingesandt .
(Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt di« Redaktion keine Verantwortung .) -

Wilhelmshaven , 18 . Jan . Dem Einsender dieses ist -
gestern ans dem Fußwege längs der Eisenbahn in Bant durch einen
in den Weg hängenden Stacheldraht ein Stiefel so zerschnitten . -
daß er unbrauchbar geworden ist . Das Hineinhängen von losge -m ^

rissenen Zanndräthen in den Weg kann man leider auch in Wil - !
helmshaven recht häufig beobachten , und die Polizei würde sehr i
im Interesse der Allgemeinheit handeln , wenn sie die Grundstück - - l

besitzen zur Beseitigung solcher gefährlicher Hindernisse anhielte ; (
auch kann den Besitzern nur angerathen werden , die Drahtzäune
in Ordnung zu halten , da sie sich andernfalls unter Umstände »
recht kostspieligen Schadenersatzansprüchen aussetzen . L .. ^

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 11 . bis 17 . Januar 1890 . ;

Gebaren : ein Sohn : dem Werftarbeiter Biese , dem Feuerwerker Bern- >
Hordt , dem Marine -Gerichts-Aktuar Gilker, dem Werkfuhrer Stützer , dem Maler ;
Knabe ; ein Tochter : dem Regierungs -Baumeister von LemmerS-Danforth ,
dem I)r . mscl. Kraner, dem Werkmeister Jager.

Aufgeboten : Steuermann Minks hier und E. K. M . Protz zu Berlin; >
Zuschneider Meyer zu Neubremen und L. Nell hier, Arbeiter Koser hier and ^M. S . Thr. Linuemarm zu Heppens , Schlensenarbeiter Rausch hier und E. t
A . I . Domm zu Heppens , Schlosser Riedlinger und W. Feig, Beide zu
Ueberlingen.

Eheschließungen : Arbeiter Ommen zu Bant und W . K . S . Herkl .
hier, Post - Assistent Lassen zu Melle und P . I . H . Rautenberg hier. »

Gestorben : K . L. Stullen , 77 I . alt , Handlanger S . Hohenfeld, 41 I
I . alt. Fuhrmann A . Förster, 47 I . alt, Einjährig -Freiwilliger Wasow , 2L

'
I . ait, Tochter des Schlossers Mieth, 12 I . alt , Edesrau des Werkmeisters
Jager , M . E. geb . Omowski , 38 I . alt , Sohn des Kasernenwärters Renner, ,
1 M . alt, Färber Rose , 71 I . alt, Lieutenant z . S . von Wimmer, 28 I . aitj

AirchLlch-e Nachrichten -
2 . Sonntag nach Epiphanias . ^

Ev ang elis ch e Mi li tär - Gemeind e . ^
Gottesdienst um 11 Uhr Mar .-Stationspfarrer G o edel .

Katholische Militärgemeinde .
Fest des heiligsten Namens Jesu .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr . ei

Ci v il - G emei » de . st
Gottesdienst um 9 ' /z Uhr . Text : Röm . 12 , 7 — 16 . st
Abends 5 Uhr : Gottesdienst in der Elisabethkirche ; es pre - I

diqt Herr Marine -Stationspfarrer Goedel . st
Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .
Sonntag , den 19 . Januar . Gottesdienst 10 Uhr .

Vakanzprediger Harms . e

Direkte Anschlüsse von Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven ab 6 . 18 938 12.29 3 .26 6 .56
Bremen an 9 .21 12. 13 3 .29 SILZ 0 .50
Hannover „ 1 .3 3 .16 7 .28 1V.55 1.52
Franlfnrt a M .

(über Kassel ) 4 .45 4 .45 6.29 — 9.30
8 Magdeburg „ 6 .27 6 .27 5 .5 5 .42 5 .42
8 Berlin(Lehrt .B .) „ — — 8.24 8.24 1 .35

Berlin
Friedrichstr. 826 8 .26 7 .41 7 .41 7.41

Leipzig S4S 8. 11 8.11 8 .11
Köln — 6 .5v — — 7.6
Hamburg „ 12 .56 4 .35 — 015 IV 4I 8ll6 9 .55
8 Magdeburg 3 5 6 .2V — 11.4 « — 12.08

Berlin (L . B .) 4.25 7 .48 — 1.2 — 1 .38
(Leipzig „ 5 .439 .40 — 4 .5 — 5.43

le
§

Die fettgedruckten Ziffern
6 Uhr Morgens.

bedeuten die Zeit von-, 8 Uhr Abends bi!

Meteorologische Geobachtrmgen
tzss Kaiserliche« GSservatsrisms z« MHelmBavs ».
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ÄiUhelmShaveu , 18 . Jan . Knrrbertcht der Olden , argischen Spa»
and Lethbank , Filiale Wilhelmshaven . gekauft »erkauft

4 pTr. Deutsche Retchsanlethe . . . . . . . 107.20 167.78
N/ , M . Deutsch« ReichSsrileihe . 162.80 103.38
4 pÄ . Preußische corrsolidkte Anleihe . . . . . 106,30 106,88
Sff , pTt . do. . . . . . 162,90 163,45
3°/.j PTt. OldWb . rsssols . . . 102,86 103.80
4 pLt . Oldenburg . « Enunal -Nnlelhe . . . . 102,— 103.—
4 pLt . do. do, Stück, ä 100 W . 102,28 103,28
3V- PLt. do. 100,28 101.28
Sffz pLt . OwenS. Bodenkredtt-Plaudbrtesr (kündbar) 102,— 103,—
S'/z pLt . Bremer Staatsanleihe von 1881 u. 88 101,45 102,—
3 pLt . Oldenburgische Prämienanleihe . . . . 132,46 133,26
4 pLt. Eutin-Lübecker Prior.-Obligationen . . . 102,— 103,—
30 « pLt. Hambmger StaatS-Remr . . . . . 102,10 162,68
3 PÄ . Italienische Rente (Stücke von 16660 Mt .

und darüber) . 94,16 94,65
3 '/z pLt. WarpS-Spinn .-PrtorftSt . rückzahlb . ä IW 163,86 —
5 pLt, Baden -Badener Stadtaolethr . — —
4'/, pLt. Pfandkrtese der Rhein. Bypoth.-Bcmk . 96,68 97,46
4 pLt. Pfaudbr . d. Prmß. Bodm-Kredtt-Akttin-Bünk 161,86 —
Wechs . -ms Amsterdam kurz für » uw. 160 tn Mk. 1 -8,65 1«9,48
Wechs . aus London kurz für 1 Lstr. tu Mk. . . . 20,39 20,49
Wechs . auf Newyork kurz Kr 1 Doll, kr M . . . 4.168 4. 215

Discosk der Deutschen Reichsbauk 5 »Lt.

ai
f -

'i

ai
3
Ki
K>

zu

IN
me

Für Taube .
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von 23jähriger Taubhid

und Ohrengeräuschen geheilt wurde, ist bereit, eine Beschreibung desselben l«
deutscher Sprache alle« Ansuchern gratis zu übersenden. Adr .: I . H . Nicholson
Wien H , Kolingassen.

Gkkanntmachmlg.
In Ausführung des Statuts

"
vom

lO . Januar 1874 und auf Grund
einer Polizei - Verordnung vom 27 .
Dezember 1873 , die Erhebung der
Hundesteuer betreffend , wird hierdurch
in Erinnerung gebracht , daß

n ) für einen Hund 6 Mk .,
ff) für den zweiten Hund 7,20 Mk . ,
o) für den dritten und jeden folgen¬

den Hund derselben Haushaltung
9 Mark ,

jährlich und zwar prüllumsrsiiäo gegen
Empfang einer Steuermarke bei Ver¬
meidung von Strafe zu entrichten sind .

Tie bei Niimcidnng eines Hundes
als Quittung ertheilte Marke muß von
dem Hunde , für den sie ertheilt ist,
sichtbar getragen werden .

Die Besitzer von Hunden werden
demnach cmfaefordert , ihre HlNldeim Laufe dieses Monats bei dev
Kammereikaffe zur Anmeldung
zu bringen und für die steuerpflich¬
tigen Hunde gegen Empfang der
Marken die betreffenden Steuer¬
beträge zu zahlen

Später erworbene Hunde müssen
innerhalb 8 Tagen nach der Erwerbung
angemeidet und versteuert werden .
Steuerfrei sind nur :

1 > noch saugpnde Hunde , unter sechs
Wochen ;

2) solche Hunde , weiche als verlaufen ,
jedoch nichl länger als 8 Tage
zur Wiedm zustellniig an die Eigen -
lhümer znnickbehnlten werden ;

3 ) diejenige » Hunde , welche behufs
der Sicherheit (also den Tag

über an der Kette liegen ) oder
des Gewerbebetriebes wegen ge¬
halten werden .

Für die vorstehend suff 2 und 3
aufgeführten Hunde sind ebenfalls
Marken zn lösen und werden letztere
Seitens unserer Kämmereikasse für den
Preis von 18 Pfennigen pro Stück
verabfolgt .

Wilhelmshaven , den 8 . Jan . 1890 .
Der Magistrat .

Oetken .

zum 1 . Februar ein

für häusliche Arbeiten .
Hempel's Hotel.

Mf " Ans sofort und später suche
ich gegen mündelmäffige Sicherheit

mehrere Geldsumme «
in Höhe von

» oo «
zu üblichem Zinssatz anzuleihen .

Rechmmgsst. MimiierF,
Bant .

ein Schreiber . Meldungen Vor¬
mittags . Peterstr . 82 , II .

.Zu vermieihen
^

eine WohnttNg , 4 Räume nebst Zu¬
behör , Grenzstrnße 31 .

Näheres daselbst unten links .

Gesucht
WW- ein Lehrling auf
oder zu Ostern .

Jnnkerman « , Kupferschmied , Kv
Varel . 5^

Zu vermiethen j
ein freundlich möblirtes ZiMMst

Verl . Gökerstr . 13 , 1 Tr .

Daselbst eine kleine nmnöbl . Stutz _
zn vermiethen . Monat 3 Mk . s -

Gesucht
zum 1 . Februar ein

^
ordentl. Dienstmädchen

Näheres in der Exped . d . Bl .
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Eine schöne Auswahl neue u . ael >

Herren - u . Damen -Garderoben , s . . .
Schuhzeug , Teppiche , Herren - n , Damen
nhren . Besonders mache ich auf sehr
wenig getragene Ball - u . Gesellschafts¬
kleider aufmerksam . Habe Alles billig
znm Verkauf gestellt .

K. Isoerster , An- u . Berkaufsgeschäft

re-

bl!

UliWMMler ,
tüchtiger Abeiter , gestützt auf sehr gute
Zeugnisse , sucht in Oldenburg oder
dessen Umgebung günstige Stelle . An¬
tritt kann sofort , auch später erfolgen .

Offerten unter 6 . R . 291 an II » » -
« ssntvli » L Voxlvr ,
Halle a. S . erbeten .

An verkaufen
BW'" zweiPaarLachtaube«, "Ms
sehr gute Rufer .

Stahl , Altheppens ,
Fortifikationsstraße 2 .

Fertige Särge
und Leichenbekleidungs - Gegen¬
stände empfiehlt

I . Freudenthal , Neubremen .

Plötzlich
eine freundliche Wohnung von 3
Zimmern , Küche und allem Zubehör
freigeworden . Preis 360 Mk . incl .
Wassergeld w . , zu vermietheu sofort oder-

später . Peterstr . 1 , II . r .

Zu vermiethen
ein möblirtes Wshn - nebst Schlaf¬
zimmer und Burschengelaß .
H. F . Christians , Rothes Schloß.

Zu vermiethen
eine Familienwohnung mit Wasser¬
leitung zum 1 . Mai .
H. F . Christians , Rothes Schloß.
Ein eins. miwl.Zimmer
zn vermiethen .

Marktstraße 7 ».

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine freundliche

Etagen-Wohnung,
mit Balkon , 4 Räume , Küche , 2 Boden¬
kammern , Keller , Stall und sonstigem
Zubehör . Miethpreis 600 Mk .

Näheres Roonstraße 80 .

Zu vermiethen
auf sofort oder zum 1 . Februar eine

WM- Unierwohnung. 'Mg
Börfenstraße 9 .

Eine fast neue schöne

Kochmaschine ,
bestehend ans weißen Kacheln , zn ver¬
kaufen durch Uh . Berlow ,

Gökerstaße Nr . 14 .

ans sofort ein kinderliebes Mädchen
für die Nachmittagsstunden .

Bismarckstraße 24 , 1 Tr . l .

Zu vermiethen
ans den 1 . Mai eine WohNNNg ,3 Zimmer nach der Roonstraße , die
Küche nach der Hofseite , mit abgeschl.
Korridor , Wasserleitung und Zubehör .

C. Meyerholz , Rovnstr. 84».

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . oder später eine kl . trockene

Familien - Wohnung
in meinem Hause und eine desgl . m
meinem Hause am Marktplatz z . 1 . Mai .

Fr . Keese, Bant , Werftstr . 20.

Z « verkmfe «
l Garderobenständer und 1 Ladentisch
ca . 8 Meter lang .

Wo , zu erfr . in der Exp . d . Bl .

ZU vermiethen
zum 1 . Mai die von dem Schuhmacher
Kölkers benutzte

Wohnung M der Olden-
bmgerftraße , sowie verschied.
Wohnunge » in Sedan . -

Rechmmgsst . » nMers ,
'

Bant .
In meinem Kaute am bie !

habe eine drcirämnige

Ciageu-Wohunng
per 1 . Febr . oder später zu vermiethem

G . Brüning , Bäckermeister ,
Bant .

ff.Tafeliipfel
heute eingetroffen .

Ludwig Ianssen .

Colonial
Kesch äst !

Im Aufträge habe ich ein gut re
nvmmirtes und an bester Lage Wilhelms
Hävens belegenes

Colonial -Geschiis
verbunden mit Destillation Imd
vollem Inventar per baldigen Antritt
zu verpachten .

Rooustraße Nr . 83 .

Zu verkaufen
MCtr.ÄeckMkil
L Ctr . 1 . 50 Mark .

Woppenkamp b . Bockhorn .

reizende Neuheiten,
von 1,80 Mk . bis zu den
feinsten , sind in großer Aus¬
wahl eingetroffen .

>A. G .Diekmm.
In meinem neu erbauten Wohnhause ,

in der Nähe des Muhlengartcns , sind
auf sofort oder später noch

Wohnungen
zum Preise von 180 , 300 u . 320 Mk .
zn vermiethen . Nähere Auskunft er -
theilt Frau Wwe Winter „Znni
Mühlengarten " .

Jever , inr Oktober 1889 .
HK .

Zu vermiekhen
auf den 1 . Mai d . Js . eine Wohnung
im Dachgeschoß , eine Treppe hoch, be¬
leihend aus 7 Räumen , im Hause der

Frau Wittwe Lttbbers Rooustraße
Nr . 15 . Miethpreis 500 Mk . Aus¬
kunft ertheilt

Pundsack , Rcchnungssteller .

Zu vermiekhen
Mkhrercherrschaftlichc

Wohnnnge«
mit allen Bequemlichkeiten imDoorn -
kaat '

schen Hause an der Gökerstraße
aiff sofort oder später . Näheres bei

Slug. Borrmarm, Elsaß

Zu vermiekhen .
Die bis zum 1 . Mai . d . Js . von

Fräulein Lamken gemiethete

i Wohnung »
mit allen Bequemlichkeiten habe ich in
deren Auftrag zum 15 . Februar oder
päter anderweitig zu vermiethen .

A . Kemme « , Königstraße 11 ,
vi8 -L-vi8 dem Bahnhof .

Empfing heute eine große Parthie

ff. westf.

Schinken .
Für nur beste Waare garantier .

Ludwig Nüssen .

Au vermiekhen
Karlstraße 2.

zu Ostern ein

k Lehrling .
nr meine Bäckerei und Konditorei .
I . Schäfer , Oetckeu 's Nachfolger ,

Königstr . 49 .

Schluß meines Ausverkaufs
8onnsbsn «I , Kn 25 . ä Illts.

Sännntl . Artikel find nochmals
im Preise ermäfzigt .

u L. I/SI -
I(8 , ^ 13,

Vtanusaklurwaaren -Handtung .

Frhrl . v . Tucher '
sches 16 F

Münch . Bürgerbräu 16
Beide Bierei . Champ .-Fl . L

Feines Export -Bier 27
„ Lagerbier 33

Berliner Weißbier 20
Grätzer Bier 15
Doppel -Braunbier 36

Porter L ,

M . 3,00
„ 3.00

0,35
„ 3,00
„ 3,00

3,00
3,00

„ 3,00
0,50

l
'/D

M» -

Otzülral -Vtzr>vuItlinA : l ' rankkui ' l u . N . j
Dis unter irönixl . itul . Klsnlsoontrolte stsllsndsn

IDsssöit- nnä Danlrsn^ öins
Lndsn dnrall äis dem vsioränsncisn 4i2ts Zsbotsnsn Darrnüsen ümnsr vrösssrs
Dsaollirmx null können n . 4 .. von der nntsn vor^siollnstsn Dirws bsrogsnvsrdsn , vosslbst snskü1 >rlloli.s Drsisllstsa bsbsn sind .
dio. 22 Nslvssla , vsiss chooblsin, wlttslsüss , Drsstr inr loks ^ sr ) .

23 Aosvut », vsiss ftsrn , süss , etvss Nosoatsllsr -OssolunLok, Drsstr kür I
loka ^sr ),

24 Aiosvwto oxtr «, ^vsiss (ssnr ksin , voll und süss , siveas Llosostsllsr -6s -
sollmaoL, Di-sstri kür lok ^ sr ) .

28 Nsksulu , j (üüoüiiK, ssllr angsnsüm , rsinsoümsoksnd , Drsste !
» A dm Ixtr » j kür Lndsn -n oder Sperrt

28 ^ mureu », rotü ^
ch°-Rksm , mittslsüs

^
nnd

^
oll , Drsak Kn- ksinsn ,

29 VIll« Ddinuto , rotd. (mittslsüss , sinvss obimnbsltig ) .
an l (ssllr WASnsllmss DstrLnk vor den itlabDsitsn , ds. I
31 do sxtr » > os üsn Lpxstit bskördsrt und srn -Lrmt

l otws M srllllxsn ).
89 l dissslbsn sind Mssokllsssllok nur uns V7sin !

I 'erner xanr ftssoinlors tzmxtoiilen lür

Mt klutsrms und 8eiiwSvß >ivks t
l . » ». .»- ' V . » . « , >

18 dustelU Lom -kni biunoo , U .ss 1 und 8oll
^

°llll°lls
(sissnllMm , Mwlloll krüLs ) . i p-m sxosllsnos .

17 Dorou » Dldnit », rotll (sissnllnitig , ssllr alt ) .

6ltzdr. Virk8 in ^MlivIinMaven .

Okr . OOSr ^ SQis
84s Rosnstratze 84s ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von

Mähmaschinen
dse neuesten ms -

bewnhrtest .Constr netionen

Langjährige Garantie .
Ratenzahlung . Bei Baarzahlung Rabatt .

Harzer Sauerüninaen
( Theresienhöfer )

u . Selterwasser
einofiehlt^ I' IUIlLN,

._ Friedrichs traße 4 .
lüs Vüii'llling llep vopriiglieksien

reinen Bitterstoffe
auf die Verdauung ,
welche von Pro¬
fessoren der Meinem
und anderen ange¬
sehensten Aerzten
hochgeschätzt wird ,
sind im Bitterliqueur
gen

von Dr . insä .
lSchrömbgens in gc-
leignetster Zufammen -
lstellnng verwerthet .
« Daher genieße Jeder
s diesen Liqueur regel¬
mäßig vor oder nach
Tisch , Abends vor
dem Schlafengehen
und nach starkem
Wein - undBiergenuß .

-ULrcm - <v Zu haben bei den
18MedmlleN Herren Gebrüder
Dirks , Gebr. Mencke , Ludwig
Janssen, Rob. Wolf , Wilhelms-
haven , ferner zii haben bei den be¬
kannten zahlreichen Herren Debitanten .

LSS0

l-tziekibr Lrwsrb , 3ÜVV b 3SVÜ lü .Mkpl
Jedermann kann durch Benützung seiner jreien Zeit sich d . Nebenverdienst
erwerben . Ausr . sust L . 8385 an Rudolf Moste , Frankfurt n .

""

-I. I
-» ft I

Rur Gewinne » keine Rieten .
Ziehung der türkischen Eisenbahn -Prämien -Obligationen .

3mal Fr . 600000,3mal Fr . 300000,
Rebentrester mtt Francs t »0,0 <><>. SS,VO « , SO, « « « etc .

MM
"

Jedes Loos must planmüstig » t io « Fres . ge¬
zogen werden . — Die Gewinne >verden in Frankfurt a . M . mit 58

Proz . ansgezahli , man erhält also für den ersten Preis 278,000 Mk . ,
für den niedrigsten 185 Mark ohne weiteren Abzug . Ziehungen alle
2 Monate ( sährlich 6 Malst

Nächste Ziehung am 1 . Februar d . I .
Ich verkaufe diese Loose gegen vorherige Einsendung oder Nachnahme

des Betrages ä Mk - 1VS, — per Stück oder , um den Ankauf zu er¬

leichtern , gegen 15 Monatsraten von Mk . 8 .— mit sofortigem Anrecht
auf sämmtüche Gewinne . Diese Loose sind deutsch gestempelt und über¬
all erlaubt . Ziehungspläne versende kostenfrei . Listen nach jeder
Ziehung . Gefälligen Aufträgen , mit Angabe dieser Zeitung , sehe bald

entgegen Robert Oppenheim , Arankftttt a W

Zu vermietheu z . 1 . Febr . e . freundst

Familien - Wohnung
mit Keller und Bodenraum . Preis 10st-
Mark . H . H . Lückener , Bant ,

Adolf - und Anncnstr . - Ecke .

ucht
ein kleiner Knecht
von 15 bis 17 . Jahren auf sofort .

W . Wollermarur.

sl
-l

KLMWll .

Mll-M
für Arbeiter .

M Schöne Muster . ^ 8

Hatte Gelegenheit , einen großen
Posten ganz unter Preis zn kaufen .

A. O. Mekomn.

Soeben emgetroffen:
K . ital . Blumenkohl

pr . Stück 40 — 60 Pfg . ,

Rosenkohl ,
pr . Pfd . 20 — 30 Pfg . ,

echte Telk. Rübchen ,
pr . Pfd . 21 Pfg . ,

Kops- «. EMmknsM,
Bleichsellery,

Radies,
Tafel- md Koch-Ak-fel,

Mandarinen ,
pr . Stück 10 Pfg . ,

Valencia -Apfelsinen
pr . Dtzd . 50 Pfg . bis 1 Mk . ,

Kssa-Apfetssnen,
pr . Dtzd . 1,50 Mk .

?c .

Dirk «.
Empfehlen eine Parthie

Natjos -llsriiM
per 3 Stück t 10

sowie

Keckm NÄMe
in Füßchen

s 10 Pfd . zu 1,60 Mk . ,'
olange der Vorrath reicht .

Gebe . Dirk«.
Zu vermiekhen

zum 1 . Februar oder später eine schöne
Unierwohnung , 4 Räume .

Grenzstr . 48 , oben .



Mrk - Aestaurant .
Heute Sonntag r

LNV 88 k 8 LOKccni .
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Psg.

Hochachtungsvoll

I "
. VON j81rom .

Hotel zum „ Vanter Schlüssel " .
. — Heute Sonntag : .. ._ _ _

Großer öffentlicher Ball .
Musik von der Kapelle des Kais . Seebataillons .

Germania -Halle .
Heute Sonntag :

Große öffentliche

Ginlttdung
zu dein am SV JanUlw d . I », stattfindenden , vom

im Schützenhause arrangirten ^

bestehend in Coneest » Theater « . Ball
Fremde können eingeführt werden . — Entree frei , Ball 1 Mk .

Karten können bei den Mitgliedern und bei Herrn Rotermnnd in
Empfang genommen werden . Der Vorstand .

Aolksgarten , Koppertjörn .
Heute Sonntag:

Großer öffentlicher Kall.
N . V .

ladet freundlichst ein

V
V0

«
L

da

«

«

Iots - 8tt «u - LIiirsk
einsachster m»d bewährtester Bauart
N . IL . 4S40A

Niachdem nunmehr auch hier die Einführung von Torf -Streu -
Closets gestattet ist , erlauben wir uns , diese ebenso praktischen wie
billigen Closets , welche wir auch

in Form von Koffechühlen u. Kommoden
liefern , bestens zu empfehlen . — Ein besonderer Vortheil dieser
Closets besteht außer in den billigen Unterhaltungs - und Ent¬
leerungskosten darin , daß zu ihrer Einrichtung die alten Grnben -
aülagen Verwendung finden können und sich daher um mindestens
8o «

/tz billiger stellen wie jede andere Closet -Anlage , sodaß sie mit
Recht empfohlen werden können . — Preisliste und eventl . Kosten¬
anschlag gratis durch unseren Vertreter Herrn

Vernh . Dirks , Wilhelmshaven.
Chemisch « Fabrik ,

vorm . Kink . Grevmberg LCo -, Aemekmgev btt Kremen .
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Burg Hohenzollern .
Sonntag, 19 . Januar 1890 :

MM eonem .
gWgkfiihlt MN der HaMnptlle.

Sehr gewähltes Programm.
Anfang 8 Ahv . Gntvee 3V Ofg .

Hochachtungsvoll

ll Ft ,

Vorläufige Anzeige .
Vvr ÄLvsrZÄlrrls : «

ll -lsIcen - Wl
des

Gesangvereins „ Harmonie
findet am A » Febrimr im Saale der „ Burg Hohenzollern

" statt ,
zu demselben sind

grMrt . AllMmgm «. UebkllllslhMtzkN
in Vorbereitung .

I
"

8 .

Liobenzollern.
Freitag, den 24. Januar :

Hochachtungsvoll

_ VlAiIdivr , Lais. MM -D aigent.
^ '

-
" "

I

"

RöllMlke
,

6 « 67 . -»r re . F4 .
Bon heute an bis ans Weiteres sind unsere Bnttßrpreise

wie folgt festgesetzt :

ff. Tafelbutter I , lagt, frisch, L ^ 1,20 Mb .,
f. Tafelbutter II , u '

2 ^ 1,10 Mb.
Neuende , den 19 . Januar 1890 .

Schlchsrchck - Kottkm !

Hauptgewinne : 1 n 600,000 ,
3 L 500,000 , 3 L 400,000 , 6 L
300,000 , 7 a 200,000 , 6 L 150,000 ,
17 L 100,000 , 32 L 50,000 re.

Preis zur I . Kl . :
Vi Vs V» Vs Vik V32

68 M . 34 M . 17 M . 31 /2 M . 41/4 M . 2,15 M .
Loose sind bei mir zu haben und nehme

Bestellungen . schon jetzt entgegen .

G. I'lnilipson

Kchühenhof Kant .

Kroße Hanz - Wusik .
Entree 30 Pf . , wofür Getränke .

A
*

. N .W tSA ' ZZZLssrrl .

OastllokLumMIlltzllKllrtsii
ZLOPVSL iLVS ^ ir .

Entree M Pfennig,
wofür Getränke verabfolgt werden .

Hierzu ladet freundlichst ein

D Winter Wwe -

TiM -AMm „FrW kllf
"

, 8ttkall .
Dienstag , den ÄS . L -. Mti

findet das

diesjährige Wintervergnügen
bestedeuä m Sekauturuvu, Vsuvert, Idvstvr

uuü uaodlolZtzuavm LLI4
im Saale des Herrn Tiesler , dienende , statt . Kartei : ini Vorverkauf sind
bei den Mitgliedern zum Preise von 40 Psg . zu haben , chn der Kasse 60 Psg .
Tcinzschleifen 75 Psg . Anfang 8 Ahr . Es ladet freundlichst ein

WSlo V « L « trklILÄ .

Die Kameraden werden ersucht , dstc
noch in ihren Händen besimdliche»
Bücher der Bibliothek behufs Revision Ne
am Montag , den 20 . d . M . , Abends 8
8 Uhr , abgeben zu wollen . 0"

Die Geburtstagsfeier Sr . Maj ,
des Kaisers wird nicht , wie beschlossen, 77 '
am SS . Januar , sondern erst am ich '

22. Februar d. Is . »«
abgehnlten . Der Vorstand . G .

li .h .OhesReÜMNt .
Heute, Sonntag:

gei^
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Sonntag , de« 19 . Januar : A

Oöllsntl . ölll .4 . der
!M

AIOONVN
'

8 »

Gastrvirtiischaft , Schaar.
Donnerstag , SS Januar : Ta

gai

Zu
Anfang V Uhr Abends

Nach -kmKoMlti Killst
Entree für Nichtabonnenten 1 Mk . un

Hierzu ladet ergebenst ein

< 7 ZV

Jeden Abend

ll L « vI » Lv1irv

U

^ Nc^
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G . a ei fz
Heute frische der

Mi

Cn - rv . Ianssen .

Geburts -Anzeige.
Die heute . Morgen erfolgte glückliche

Geburt eines prächtigen Knaben
beehren sich ergebenst anzuzeigen

Varel ( Oldbg .) , den 18 . Jan . 1890 .
Redakteur Hermann Bogt

und Frau Anna , geb . Giebner .

Keöurls - Anzeige .
( Statt besonderer Ansage .)

Tie , Gebnri einer V r» v b t O r
zeigen hierdurch an

Neubremen , den 17 . Januar 1890 .
A . Lüeke und Frau ,

geh . Becker .

de
vo
d

Hades -Anzeige.
Heute starb nach kurzem Kranken¬

lager unser lieber Vater , Schwie¬
gerväter und Großvater

Iah . Fr . Rose
im fast vollendeten 72 . Lebens¬
jahre , was wir tiefbetrübt zur
Anzeige bringen .

WM Anton Rose
nebst Familie .

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag , Nachmittags 2i/z Uhr , vom
Sterbehanse , Marktstr . 6 , ans statt .
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Hades -Anzeige .
Es hat Gott dem Herrn ge¬

fallen , heute Morgen l/zo Uhr

« inen lieben Mnnn
von seinen langem schweren Leiden
zu erlösen :

Frau PettkNs » . Tochter ,
Bant , Schlosserstr . 2.
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Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Leilage zu Ar 16 - es
. . Mhelmshavener Tageblattes

"

Sonntag, den IS . Jannar 18SS
! Lokales »

,
* Wilhelmshaven, 18 . Jan. Für die Wahlberechtigung zum

^ Reichstage sind folgende Paragraphen des Wahlgesetzes bestimmend :
1 . Wähler für den Reichstag ist jeder Deutsche , welcher das

^
fünfundzwanzigsteLebensjahr zurückgelegt hat , in dem Bundesstaate ,

, . wo er seinen Wohnsitz hat . Lj 3 . Von der Berechtigung zum
. / Wählen sind ausgeschlossen : 1 ) Personen , welche unter Vormund¬
schaft oder Kuratel stehen ; 2) Personen , über deren Vermögen

Konkurs- oder Fallitzustand gerichtlich eröffnet worden ist , und
L zwar während der Dauer dieses Konkurs- oder Fallit -Verfahrens ;

3) Personen , welche eine Armenunterstützung aus öffentlichen oder
Gemeindemitteln beziehen , oder im letzten der Wahl vorhergegan-
gencn Jahre bezogen haben ; 4 ) Personen , denen infolge rechts¬

te kräftigen Urtheils der Vollgenuß der staatsbürgerlichen Rechte ent-
t , zogen ist , für die Zeit der Entziehung , sofern sie nicht in die Reihe

wieder eingesetzt sind . Ist . der Vollgenuß der staatsbürgerlichen
Rechte wegen politischer Vergehen oder Verbrechen entzogen wor¬
den , so tritt die Berechtigung zum Wählen wieder ein, sobald die
außerdem erkannte Strafe vollstreckt , oder durch Begnadigung cr-

— lassen ist. ß 7 . Wer das Wahlrecht in einem Wahlbezirke aus -
1 üben will , muß in demselben , oder, im Falle eine Gemeinde in

* mehrere Wahlbezirke getheilt ist , in einem derselben seinen Wohnsitz
haben. Jeder darf nur an einem Orte wählen.

* Wilhelmshaven , 18 . Jank Wie der „ Berl . Aktionär " hört ,
. steht die Einführung von Retourbillets auch für die 4 . Wagenklasse

demnächst bevor . Auch soll ein Thcil der Wagen der 4 . Klasse
^ mit Sitzbänken versehen und an diesen Wagen eine auffallende

Aufschrift „ Sitzbänke" angebracht werden.
* Wilhelmshaven , 18 . Jan . Das neue Exerzier-Reglement

k . für die Infanterie gelangt , wie mitgetheilt wird , in den nächsten
Tagen zur allgemeinen Ausgabe . Dasselbe ist lediglich ein Neu¬
abdruck des bisherigen , unter Berücksichtigung der inzwischen er-

4 gangenen Abänderungen , Fortlassen der Bestimmungen über das
t Magazingewehr und Erweiterung der Entfernungen , auf welche in

Zukunft gefeuert werden soll . So wird z . B . angeordnet , daß als
Zielpunkte in dem Falle Stellen im Gelände zu bezeichnen sind ,

1 wenn das Ziel nur mittelst Ferngläser , aber nicht von dem Schützen
erkannt wird . Auch begegnen wir wieder dem aus früherer Zeit
uns bekannten Kommando „ Schnellfeuer " .

Aus der Umgegend rmd der Grodmz..
Breme« , 17 . Jan . Ein altbremisches Haus wird auf der

^ NordwestdeutschenGewerbe- und Industrie -Ausstellung die straßen-
*

ähnlich gestaltete, für allerlei Verkaufsstände und Läden bestimmte
^ Oertlichkeit auf der rechten Seite flankiren ; von da wölbt sich ein

Bogen nach dem die andere Seite deS Eingangs bildenden Thurm .
Während die Straße nur , statt der gewöhnlichen Buden - oder

> Zeltenreihe , ein abgeschlossenes , für Nordwest-Deutschland charak¬
teristisches Bild darbieten soll und deshalb nur das Erdgeschoß

- der anstoßenden Häuses ausgebaut ist , wird jenes Gebäude nicht
blos im Stil unserer Vorfahren gehalten werden, sondern von
oben bis unten in seinen Mnrichtungen vollständig der früheren

, , Zeit entsprechen . Den Bau dieses für Wirthschaftszwecke und Ver¬
sammlungen bestimmten Hauses , wie den der Straße haben die

Bremer Architekten Herren A . Dunckel und I . Poppe über¬
nommen.

Göttiugm , 16 . Jan . Die hiesige Loge hat , ebenso wie in
den letzten Jahren , unseren Volksschulen

'
bereitwilligst reichliche

Mittel zur Verabreichung eines warmen Frühstücks an ärmere
Schüler zur Verfügung gestellt . Dasselbe besteht aus einem Bröd -
chen und einem Glase warmer Milch, welches von den Schulwarten
in deren Wohnung verabreicht wird .

Wer m i f ch r e 4 .
Breslau , 15. Jan . Die photographische Jubiläums - Aus-

steüung ist heute um 11 Uhr in den Sälen der Wcberbauer 'schcn
Brauerei eröffnet worden.

— Fürstliche Rancher . Kaiser Franz Joseph übersandte, wie
nachträglich gemeldet wird , dem deutschen Kaiser zum Jabres -
wechsel 10000 Virginia -Cigarren feinster Qualität ; die gleiche
Festgabe erhielt der Kaiser Alexander von Rußland und König
Humbert von Italien .

— Eine Bewegung gegen das Grüßen durch Hutabnehmen
ist in Pest angeregt worden.

— Einer sonderbaren Stiftung hat sich die Pfarre ln
Kötzschenbroda ( Sachsen) zu erfreuen . Während des 30jährigcn
Krieges verbrachte Kurfürst Johann Georg I . seine Zeit ans dem
kurfürstlichen Weinberge der Hoflößnitz . Er lieble es , sehr viel
Wein zu trinken, was seiner Gemahlin anstößig war ; doch ge¬
traute sie sich nicht selbst , ihm deshalb Vorwürfe zu machen . Sie
bat daher eines Tages den in Kötzschenbroda augestellten Pfarrer ,
doch einmal von der Kanzel herab eine Mahnung an den aller-
gnädigsten Herrn ergehen zu lassen . Er ließ sich dazu bereden
und sprach über die traurigen Folgen der Schwelgerei und
Trunksucht und schloß mit den Worten : „Unser gnädigster Herr
trinkt zwar auch , aber er hat es dazu und es bekommt ihm !
Amen !" Nach der Kirche ward der Pfarrer zur kurfürstlichen
Tafel geladen, und es ward ihm doch für die Folgen seiner Er¬
mahnung etwas bange. Der Kurfürst aber begann erst gegen den
Schluß der Tafel : „ Herr Pastor , heut ' hat Er mir Eins auf den
Pelz gebrannt . " — „ Ei "

, erwiderte der Pfarrer , „ das sollte mir
leid thun , wenn ich blos den Pelz getroffen hätte und nicht das
Herz . " Solche offene Sprache gefiel dem Kurfürsten , und er
sprach : „ Herr Pastor , Er ist ein ehrlicher Maua . Wären doch
alle Geistlichen in meinem Lande derart ! Bitte Er sich eine Gnade
von mir aus . " Als nun der Pfarrer Bedenken fand , sich deshalb
etwas zu erbitten , sprach der Fürst : „ Er und seine Dienstnach
folger sollen jährlich 49 ^ Kannen Wein ans meiner Kellerei
erhalten . Fünfzig Kannen möchten zu viel sein . " Und so ist
dieses Deputat jedem Pfarrer zu Kötzschenbroda verabreicht wor¬
den bis in die neueste Zeit .

— Die Königin Viktoria von England sowie ihre Tochter,
die Prinzessin Louise , spielen das Piano und die Orgel . Ter
Prinz von Wales spielt auf dein „ Banjo " , einer Art von Gui¬
tarre , die besonders bei den Negern in Nordamerika beliebt ist ;
die Prinzessin von Wales ist Pianistin . Der Herzog von Connnught
gilt als geübter Flötenspieler , der Herzog von Edindurg als en-
ragirter Violinist . Das Lieblingsinstrument des Zaren ist ein
silbernes Piston . Die Königin von Italien ist als geübte Pianistin

bekannt , die Kaiserin von Oesterreich entzückt durch ihrZitherspiel .
Die Kaiserin von Japan spielt das japanische Nationalinstrument ,
den „ Koto " , eine Zither von etwas großen Dimensionen. Die
Königin um; Rumänien bandhabt die Harfe und das Piano . Der
König Georg von Griechenland spielt mit erstaunlicher Virtuosität
alle möglichen Melodien mit Kastagnetten und auf Weingläsern ;
mit ähnlicher Geschicklichkeit spielt er das ungarische „ Cimbalum " ,
welche Kunst gegenwärtig unter Leitung zweier ungarischer Virtu¬
osen auch die Kronprinzessin von Griechenland erlernt . Prinz
Heinrich ist sowohl Komponist als auch Jnstrumentist auf der
Violine und dem Piano .

— Ein sonderbarer Bittsteller wandte sich an die Armenver -
waltung in Düsseldorf mit der Bitte , ihm — man höre und
staune - - 3000 Mk. aus irgend einem Wohlthätigkeits-Fonds als
einmalige Unterstützung zu überweisen. Der Chef der Armenver-
waluiug antwortete : „ Wir unterstützen nur verschämte aber nicht
unverschämte Arme ."

Wiener am Sylvestertag . „ Möcht'st net in a Theater
gehn ani Sylvester ? Da geb 'n '

s von Anzengruber a Stück
„ Heimg ' fuuden" . " — „ Sakra ! Dös war '

so was , was i noch gar
nie dcrleb Hab

' — am Sylvester heiWg'fnnden !"

Gemeirmütziges .
- Zwiebeln gegen Frostbeulen . Die Heilkraft der Zwiebeln

gegen verschiedene Leiden ist von altersher bekannt und gerühmt .
Gegen aufgebrochene Hände und Füße (Frostbeulen) sind sie ein
vorzügliches Mittel Man zerreibt oder zerquetscht die Zwiebeln
und bestreicht damit die kranken Stellen . Die Schmerzen lassen
bald nach und in wenigen Tagen gehen die Frostbeulen in direkte
Heilung über.

Vreis-Wäthfel.
! 1 ! 8 12 1 13 Gebrrgsort .
s 6 3 10 7 1 6 Komponist .'
5 13 3 französischer Missionar .
6 1 3 10 2 männlicher Vorname .
1 8 8 4 11 Fluß in Bayern .
2 4 N 2 4 11 4 6 Land in Afrika .
1 7 1 11 6 3 5 Gothmlönig .
4 8 8 1 13 12 biblischer Ort .

In richtiger Aufeinanderfolge ergeben die Anfangsbuchstaben von oben
nach unten und die Endbuchstaben von unten nach oben gelesen, die Namen

zweier Häuptlinge .
Auflösung des Preis -Rathseis i« Nr. 10 :

Leopold von Ranke .
Es gingen 4 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt P . Haasrmann .

Literarisches
— Gn zusammenfasimdeDarstellnug dessen, was an der jcht vollendete»

Reise Stanleys bedeutsam ist und einen Fortschritt unseres Wissens von der
Erde bedeutet , findet sich m der soeben erschienenen Nummer 2 der „Garten¬
laube " . Man spürt sofort , daß man in dem Verfasser deS Artikels einen durch¬
aus sachkundigen Mann vor sich hat , welcher in der Geschichte der Entdeckungen
auf dem „ dunkeln Erdtheil " genau bewandert ist, und diese Vorbedingung ist
unerläßlich , will man durch

'
die bis jetzt nur zerstreut und lückenhaft Wer -

lieserten Berichte des Reisenden zur Klarheit der Anschauung dnrchdringen .
Man kann das Studium dieses Artikels jedem empfehlen , dem daran liegt , sich
in dem Gewirre der Namen und Ding «, welche die Zeitungen ihm an die Hand
geben, zurechtznfinden .

Bekanntmachung .
In Gemäßheit der ZK 22 und 25

der deutschen Wehrordnuiig werden die
Militairpflichtigen , welche :

1 ) in dem Kalenderjahr 1870 ge - ,
boren sind , oder

. , 2) einem früheren Zeitraum angc-
hören , aber sich noch nicht vor
einer Ersatzbehörde gestellt haben,
oder

3) sich zwar gestellt , aber über ihre
Dienstpflicht eine endgültige Ent¬
scheidung vvn den Ersatzbehörden
noch nicht erhalten haben und in
hiesiger Stadt sich dauernd auf-
halten , oder , falls sie keinen
Aufenthalt , ihr gesetzliches Domieil
Hierselbst haben, anfgefordert ,

sich zur Aufnahme in die Re -
krutirungs-Stmnmrylle oder zuderen Berichtigung in der Zeitvom 15 Januar ms 1 Februar
d Js . bei uns anzumeloen

Die gleiche Aufforderung wird an
diejenigen gerichtet, welche initprhalb des
Reichsgebiets weder einen dauernden
Aufenthalt noch einen Wohnsitz haben,
aber in hiesiger Stadt geboren sind ,
sowie an diejenigen, deren Eltern oder
Familienhäupter ihren letzten Wohnsitz
m hiesiger Stadt hatten , falls sie selbst
im Auslande geboren sind .

Zur Anmeldung zeitig von hier ab¬
wesender Militairpflichtigen ( aus der
Reise befindlicher Handlnngsdiener , auf
See befindlicher Seeleute pp . ) sind die
Eltern , Vormünder , Lehr- , Brod - oder
Fabrikherren verpflichtet.

Bei der Anmeldung ist von den « ichthier geborenen Militairpflichtigen der
. Geburtsschein, welcher ihnen auf Er¬
suchen kostenfrei ertheMwird , und von
allen zur Anmeldung verpflichteten Mi -

Zpffichtigen der etwa schon erhaltene- oopuigsschew vorzulegen.
Von der Wiederholung der Anmel-

«ur diejenigen Militair -
Pflich tagen befreit, welche für einen be-
glimmten Zeitraum von den Ersatzöe-
Hörden hiervon entbunden , oder überdas laufende Fahr hinaus zurückgestelltworden sind .

Wer die Anmeldung zur Stammrolle
.oder zu deren Berichtigung unterläßt ,wird mit Geldstrafe bis zu 30 M . oder
niit Haft bis zu 3 Tagen bestraft.

. Wilhelmshaven , 2 . Jannar 1890 .
Der Magistrat.

Heike « .

Nkl-MMg.
Der Bau eines Schulhauses
der Schulacht Reubreme » soll
im Ganzen vergeben werden.

Zeichnung, Bedingung und Kosten¬
anschlag liegen bei dem Zuraten Herrn
Fried». Latauu zu Neubremen ans
und können gegen Erstattung von 2
Mk. Copial -Gebühren ebendaselbst in
Empfang genommen werden.

Auf den Bau Reflektireude haben
ihre Offerten mit der Aufschrift:

„ Submission auf den Schulbau
zu Neubremen "

an den Schul -Juraten Herrn Latmm
versiegelt und portofrei bis zum

Mittwoch ,
den 22. Januar 1890,

Abends 6 Uhr,
einzureichen.

Neubremen , 9 . Januar 1890 .
Die Schulbau-Commission .

Verkauf .
Für Rechnung dessen, den es angeht,

werde ich am

Dienstag, de« 21. i>. M,,
Nachmittags 2 Ahr

anfangend , im THMNlMUstchen Gast¬
hause Hierselbst öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen:

1 zweithür . Kleiderschrank, einen
runden Tisch , 1 Spiegel, eine
Wanduhr, 1 Nähmaschine, acht
Rohrstühle , mehrere Bilder ,
1 vollständiges Bett, 1 Glas¬
schrank , 1 Blumenständer, ver¬
schiedenes Haus- und Küchen¬
geräts mehrere Frauenkleidungs¬
stücke und eine milchgebende
Ziege .

Heppens , den 16 . zzannar 1890 .

,tz . Reiner «
In vermiethen

auf sofort oder zum 1 . Februar eine

kleine Overwohnung.
Grenzstraße 38 .

Lekanntmachülig .
Termin zum Verkaufsversuche, cvenr .

zur öffentlichen Verpachtung des dem
Kapitän S . Peters zu Marienstel
gehörigen, daselbst belegenen

Gersthofs
Gms - Iitck -Kklwl
ist auf

Dienstag , den 21. d. M.,
Abends 6 Uhr,

in der Gaststube des Eigenthümers -ein¬
gesetzt. Der Antritt kann am 1 . Mai
d . Js . , event. auch schon sofort erfolgen .

In diesen! Termine soll der Zuschlag
bei irgend annehmbarem Gebote gleich
ertheilt werden.

Reuende, den 10 . Januar 1890.

H . Gerdes,
Auktionator .

Verkauf.
Barrl . Herr Hausmann G . Kaper

zu Tange läßt am

Do««eMg,23.IW .d .Z .,
Nachm . 2 '

- Wr,
1 ) . ea . 4000 Meter eiserne Gruben¬

schienen , per Meter 5 Kilo schwer ;
2) 9 hölzerne Kippwagen, von 1

Cbm . Inhalt , 75 Ctm . Spur¬
weite , Grnson '

sche Hartgußräder ;
3 ) ca . 20 000 Stück Hakennägel,

10 Stück ea . 1 Pfund wiegend ;
4) eine große Parthie Schwellen,

10 Ctm. dick und 1,20 Meter
lang

beim Hause des SchmiedenleistersIah -
Gotzruauu » Jeringhave bei
Barel öffentl . mefftbietend IM Ganzen
oder in passenden Abtheilungen mit
Zahlungsfrist verkaufen .

Kaufliebhaber ladet ein

S . KI * MI » .k SI » ,
Rechmmgssteller.

kivisrs-öouquvt
mit größter Sorgfalt aus den feinsten
u. lieblichen Blumen -Düften der Riviera
usammengestellt, ist wegen der Dauer¬
haftigkeit des Geruches das allgemein
anerkannte Liebliugsparsüm der feinen
Damen-Welt . Vorr . L Fl . M . 1,50
u . M . 1,— bei

d->s

k -di-chL'Pc. d°-- -n-u.

eurt s .Lr.
' io4. durch

-aöliA !>o-
LSllügn wo»« ' jbokopt

Zu vermiethen
eine größere und eine kleinere

Hiuterwohnung
zum 1 . Febr . A . I » Schindler .

Ikssk'sok^ vfsl-Zeife
Vorzügliches Mittel zur Beseitigung

aller Ausschläge und sonstigen Unrein¬
heiten der Haut ; macht dieselbe sehr
weich und höchst geschmeidig. Zu haben
bei H . Hitzegrad .

Mediziaal -Tokaher
(unter perman . Con-
trole von dem Ge¬
richts-Chemiker
Sr . st. SIrestnff , gsrllli)
vom Weinbergebesitzer

Stsin
u LräS - KSirxe

bei Tokay,
garantirt rein ,

als vorzüglich . Stär¬
kungsmittel bei
allen Krankheiten
empfohlen , verkauft
zu Logros -krvIsvL
General - Depot und
LnAros -Lager bei

vlrLrn in Wilhelmshaven .

gerniiaiP Modise,
Köln L. klksm

Rvumürkt 19-verssväsi ususstsir
Lats.1o§

kro., SLMvrr-
liolis H'Lstns.o^ sri'ti-
ksl. ^.snssslstsLnxros -

Drsiss. Visls Rsu"
dviLev.! EoLt ? ii ?ii

V3-1S.) Lüs-Q vsul iuLv-
1?s.st>QLrüiî i8ds.

Zu vermiethen
zum 1 . Februar d . Js . eine

Parterve - und eine
Öberu>ohnung

an der Rordstraße
zu Bant . Miethpreis 195 u. 165 M .

Wilhelmshaven, im Januar 1890 .
PMtdfack , Rechnungssteller.

^ uverMfeü )
4 klläer gutes, sdue Kegen

gewonnenes Ken
hat zu verkaufen

Peter Hellwig , Hooksiel.

kim « stirer 8vlistr
für die unglücklichen Opfer der
Ssllmtdvüevtaag (Ommte) und
geheimen Ausfchweistm» ist das be¬
rühmte Werk:
vk. iksKli

'
8

80 . Austage.
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder der an den schreib
lichen Folgen dieses Lasters leidet
seine aufrichtigenBelehrungen retten
jährlich Lausende va« sicher« Tode.
Zu beziehen durch das WeklLgS -
Wagazi « - Leipzig Neumarkt 34 .
sowie durch jede Buchhandlung . In
Varel vorräthig in der Buchhand¬
lung vonBülttnannLSerrietSNachf .

Für die kommende Saison werden zu
den — bei günstigen Witterung Ende
März beginneüden - - Arbeiten auf un¬
seren Mooren zu Neuenwege und
Conneforde bei Barel fleißige , solide
Arbeiter und Arbeiterimren in
Tagelohn und gegen sehr hohen Accord -
lohn gesucht . Anmeldungen brieflich
oder persönlich beim Aufseher Ln- re«
zu Nenenwege bei Varel bald, erbeten .
Varel INmlrilMlokf -kÄI 'Hl VsiÄ.

R - I . Rusch maNM

Möblirte Stube und
Kammer,

auch getheilt, zu vermiethen.
Wilhelmstraße 5 , 1 Tr . rechts.



Sprachleidende (Stotterer)
werden in kurzer Zeit völlig geheilt. Honorar Nach Heilung . Meldungen"Vir ein Eniunter U . sofort au die Exped. d . Bl - Rur ^»rrsus !

Seit 32 Jahren die beliebteste Marke«

MM -

Alleinverkauf bei den Herren kiskn .

^ F» d r i . Stuttgarter Serienloos -GefMschaft
, M »Hckp/ >D ist , für '.hre dllcitglieder in der Serie bereits ge -

zogene Stnatsauleheuslovse zu erwerben, welche
bei der folgenden Prämienziehung unbedingt

getviunen müssen . Nächste große Prömieuziehung am l . Februar1890 , wobei 81 « « Trester einen Gewinn von Mk. « « VS « « —
unter sich vertheilen , im alleruugünstigsteu Falle aber auf ein Loos
Mk . 330 . — fallen müssen . Jahresbeitrag Mk. 42 . — , vierteljährlichMk. 10 .60 , monatlich Mk. 3r50. Statuten versendet

V . k in KtMtiKSkrt .

jllie irilie » -
, llnll -

,
.

- fsn ük
vonv. kssbs , lloonsirssss 16,

»empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos -
1 sitzenden und haltbaren

S,FO , A .
>sämmtl. mit 4fach feinen leinenen Einsätzen, modernen Dessins n . doppelten ^
f Seitentheilen , 3fach leinenen Hals und Halspriesen , sowie modernste ^
! und kleidsamste Kragen und Manschetten , Nachthemde , Laschem

scher, Khemisettes .
DWU, Getragene Oserhemden "HW>nimmt zum Ausbessern an

O . ILKZik « , Roonstraße 16 .

Visitenkarten
in öueii - nnij btZin ^ iieii

rvsrcisv sril cins NsgoiuQLLdvollsts
rmä LWA8ts Zatmsüstsws M §s-
ksrüxst von äer LnvLäruLksr«! ä«8
lagMattes .

rn . ZIMTS .
_ XrMprin2srmtr «88s illr . 1 .

DasPfandleiy - SeWst
von

». ?Slil88k m Kant ,
Verl . Roonstr. vis -L-vis der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
MSVeln , Bette« , Teppichen, Uhren ,Gold- u Silbersachen, neuen «nd ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

i-Uli«. stklismsnn ,
Bismarckstrahe 4«

(Kopperhörn) ,
enipfiehlt sich zum Rind- u . Schweine¬
schlachten, sowie znm Ansertigen sämmt-
licher Wurstsorten in saubersterAusführ .

» N88tstl « « zx Z' nvis 188 « .
Mederlage bei Gebr . Dirks .

Zu jeder Zeit

lieferbare Sarge
hält ms Lager

FM »
Bismarckftr . 34 n.

EM " Leichenkleider in großer
Lnswsßk ._ D . O .

Das älteste und grvsgc 8

^stsnt -Rskdrolj
?in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück 2« «. 4« Pfg .,
empfiehlt M . rr » r «L«« ,Bäcker - Meister ,

Kopperhörn .
Die vorschrifts

»ästige Errtleerung derm
Abörtsaruben «nd Ton-nen besorge zu billigemPreise .

H . Ahrens ,
^ Heidmühle .

NSchste Ziehung 2» . Febr . 18S« .
Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871im ganM deutschen Reiche gesetzlich zu

spiÄM gestattete
Stadt Barletta Loose,

jährlich 4 Ziehungm , mit HaupttrHeruvon : 2 Millionen, 1 Million, S00000,400 000, 200060 , 100060 , SO 000,SO 000, 2S660, 20000, 10600, S000 ,2060 , 1000 Fr. rc. Gewinne , die „baar"
in Gold wie vom Staate garantirt aus-
gezahtt werden nnd wie sie keine einzige
Lotterie cmfzuweisen hat.

^ eäes Loos gevliwt .
Monats - Einlage ans ein g»nrvs

Loos 4 UnrL .
Agentur : 6 -. IVsstvrvlb ,

Waldshut -Badm . I
M»- «ml HolrssiP

halte» bei Bedarf bestens empfohlen
Das « L UZSD

Lbitfsöem - i^Zgsp
William Lübeck in Altona
versendet zollfrei gegen Nachnahme
lnicht unter 10 Pfd .) gnke neue
Bettfedern für 60 Pfg . das Pfd . ,
vorzüglich gute Sorte Mk, 1,25,
Pr . Halbdanne » n ur 1,60 und 2 Mk.,
reiner Flaum mir 2,60 u , 3 M .
Bei Abnahme von 60 Pfd . 6 pCt .

Rabatt . Umtausch gestattet.
Prima Znlcttstoff zu einem er . Belt
(Decke , Unterbett,Kissen und Pfühls ,

znjamnren für mir l >, Mark .

Schneeweiß. Licht ! Voll-
b ^ s-L W ci.

^ ^ 1 gcsahr . los !
I » » Äs D - Leuchtkraft 6 - 12 Gas¬

flammen . Belc !>ch tungs-
, s kosten nnr ea . vom
I Ä s Leuchtgas, daher enorme

Preiskour .
rc . gratis u . franko .

Vertrieb
G . K . UMliMM , ksrulLk .

Lkälthoss - Lantpenzhlinder sa
Zrv8 billigst .

NklkMLL °-: 1858
ßommis von

Hamburg, Deichstr. 1, I
A883 Betverber wurden i88ll vlaeirt .
Die Mitgliedskarte « für 18S «
sowie die Quittungen der Penfirms -
Kaffe liegen zur Einlösung bereit

Literarisches Bureau
vo«k. WS»mkk,Z' LH «M, Mittelste . 2.

NnferLignng voa Gesuche ,
Eingaben an Behörden , BirLschrift «, Berichten,

CorrespsudenzAN « . s. w„

76 stgprüMsts unä ?r«8-N«lsi »sn.
W .lolinuu LM ' sedvs

W ü<!s !rsxt!'M -Kö8WlIIi8ii8lil8i'.
SWj Gegen allgemeine EntlrLftimg , unregelmäßige
WÄ Funktion der Nnterlcibs -Orgäne. Bestbewührtes
UI Stärkungsmittel für Rekonvaleszenten . Preis

ab Berlin verpackt 18 N . M. S.M, W Fl . M.
W 17,8», b8W . M. W.8».

.lolinnii Loll 'svb «
Kl'll8i- l!il8!rbxi!

'gtt -8onbo !i8.
Gegen Husten , Heiserkeit unübertroffen . Wegen
zahlreicher Nachahmungen beliebe man auf die
Packung und Schutzmarke der echten Malz -Bon¬
bons (Bildniß des Erfinders ) zu achten, ä N> u.

M Pf . Von Mk. S an Rabatt.

D ^ ollillill LrLuäsL ä - UalLpräparattz .

W 4oü » iu » AtM 'sebvs

K l! 3Nl!8ktl' !ttk8 KÜSlr -kxtl'SKt.
KA Gegen veralteten Husten, Katarrhe von sicherem
kW Erfolge und höchst angenehm zu nehmen . InW Flacons L M S, - , M . 1,M und M. 1, - .

FoÜÄNL Holk 'solie
Ülzlr-Kk8lmllliejt8-Lkoeülgl! 6.

Nährend und stärkend für schwache Personen .
Dieselbe ist sehr wohlschmeckendund besonders zu
empfehlen , wo der Kaffeegenuß untersagt ist .ä Pfd . M . 8,ö0 , M. 2,W .

A LoüisktzrMt ävr molsttzü Europas .
W FMariL AvK ' soL «

W kjZkk-M -LkkeMliö
D8 Ausgezeichnet bei Blutleere , Bleichsucht und daher

stammender Nervenschwäche. I L Pfd . M. S,—,WB 11 L Pfd . M. t, —. Bei sckmmtlichenChocoläden
WI von S Pfund an Rabatt .

«soÜMN Kvkk ' svIltzS
M -Lküeolkliell- i'uIköl'.

Ein Nahrungsmittelfür schwacheKinder, beson¬ders aber für Säuglinge, denen nicht hinreichende
Muttermilch geboten werden kann. 1 u . 1,M M.

per Büchse.

Prospekte, in welchen die hygienischen Borzüge der Johann Hoff¬
schen Malzfavrikate von ärztlicher und privater Seite Besprechung finden,werden auf Wunsch gratis und franko zugesandt.

Berlin , Reue Wilhelmstraße 1
4Zjähriges Geschäftsbeftehen .

Verkaufsstelle bei Hevr. Pirks u Lndw . Janssen - Wilhelinshaven.

MM Aromatische « MD
D iilienmilvh -8sif« D
vollkommen neutral mitBoraxmilchgehalt
und von ausgezeichnetem Uroma , ist
zur Herstellung d Grhaltnngeines zarten blendendweisten
Teints unerläßlich . Bestes Büttel
gegen Sommersprossen . VorrSthig
L Stück 50 Pf. hei Lud«». JansseN .
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GoMMisßlMSPrtkN.
^ U» 88vL » » lL

von
hochfein . St. Johanni - Bier,il Glas 10 Pfg .,

hochfein . Münchener Bier,
L Glas 15 Pfg . ,

Berliner Weiße 25 Pfg.
Vieüewslm '

s

Vmbereitungs-Anstalt
für die

Kiel,
Ringstraße SS .

Junge Leute werd . für obige Prüfung Ms
sicher und gut ausgebildet . Falls v
das Ziel nicht erreicht wird , m
zahle ich den vollen Pensious -
u. Unterrichtspreis zurück. Bis-
her bestanden 51 « meiner Schü - -sler die Prüfung . Das genaue
Alter ist anzngeben. Eintritt 1 « .
April . Näheres durch

I . ll . k . DeüewAw ,
D

Instituts -Vorsteher. Ui
dei

Echt Üalienische 188Ser gesunde P ,

Legehühnev ew

PD
L Mk . 2,20 . Preislisten postfrei ver- Di
sendet Aff. Usvlrvi ', del

Geflügelhof Weidenau a . Sieg . Pr
Täglich einlanfende Belobnngsschreiben.

Das feit 20 Jahren bestehende ein
am
M
nm

Linde s Aosfs-Lssenz
in Blechdosen ist das anerkannt belle und billigest Kaffec -
Zufatzmittel Eine Messerspitze voll ersetzt !/s Loch fein -
ken HoHnenKaffee . Zu haben in den meisten Kolonial -
waaren -Handlnngen . l^iocko , Hörde .In Wilhelmshaven bei : L . Lskksr , ll . NvMium »» ,I 'srä . 6vrä «8 in Want , tzlobr . Dirks , Job . kbeoes«,llviiir . ttnäe , Livb . Lobmnim , li . 86b !mm6ijpvimIiiA ,8«bmiät , k . 1?. 8ebmllneber ,

Kftruckttl - L'rrsLStükir. bereitet unLer ärztlicher
Aufsicht und Controle aus dem Kiedricher Sprudel ,
sind, wie das Wasser selbst, unübertroffen

bei Wage« - und AarmliatarrH, Unter - «keiSsketden.
betK« stcn,Kelserkeit,ZSrrrsti

'eide« , ,bei Masc »- , Leöer- and

Ausführliches in
'

der Brochürc ^ ^
„Der Hettschatz des Krevricher
SprudklS ", gratis in allen
Depots zu haben. Die in Sprudel enthalten find.Kiedrrcher Sprudel -
Pastillen werden-
öurch Alrdam'-fendes
Wägers gewannen
und entbalt erue
Paftrlle die-
" ll'-n

Aer.ttliche Autoritäten bezeichnen die
Äicvrickel Sprudel- Pastiüsn als ein

Uukdcrsl-l - L-eilmittcl und kann deshalbnicht genug eine 'Urobe mit den isireSi'-Lktzr^ps-rrkii'L- ^ ttk-LilLvr , empfohlen werden ; der
Lrersuch wird druch lörfolg belohnt werden . DiekiLLNtt'ir'ttes' Kzir-uiz <-K- ^ L»8tLNvrr sind in Schach¬teln "-st-Ps . irrden Apotheken, Drogerienund Mineral¬

wasser-Handlungen zu haben.

s
6t «. T

A .

ikSüettr 8pMs! -VsmM tt Llttüls r . 8K.

knM iir pkiiliiUriilii« , ffi« ün >r« ??
von

o « »Hl .
empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung.

b «r» sGÄ « ?'

1V l »is 4
vo «

gr. Kettsedm-KM
Ka

^ Auin Gtteusen bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme unk

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk. pr . Pfd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdaunen „ 1,60 „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk.
Umtausch gestattet . Bei 60Pfd . 5pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genäht nur ' ' " ' '
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iveksWfrig ^ .HM ^ - ^ ü-

x « xx « x « x « Mr »
llk . Ml !. 8 .

.

,
proki. Rrzi in Rmencke,

wvhithaft iin Hanse des verstorbenen
Herrn Kr . Mkd. SiegiSNNMd .

Sprechsttlttden :
Vormittags 8— 10 Uhr ,
Nachmittags 6— 7 ^ Uhr .

Echt Münchener
Löwknbriiu-

Ausschank
Lodert ^Volk , Königstr
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Emser Pastillen mit und
ohne Plombe,Sodener Pastillen,

Echte Zwiebelbonbons, "
Brustbonbons ,
Huste nicht - Caramellen ,
Brustzucker,
Brustsaft,
Rhein . Trauben - Brust-

Honig
gegen Hasten und Heiserkeit em¬
pfiehlt zu billigen Preisen

Drogenhandlung ,
Bismarckstraße 15 und Bant .

egec
iege
frer
nd
cher

Böttchenvaaren.
Halte mein . Lager in allen Arte»

Böttch erarbeite«
bei Bedarf zu billigen Preisen bestens
empfohlen. Reparatur « », sowie alle
in mein Fach schlagende Arbeiten werden
gut und billig ansgeführt .

Holz- u. Aborttonnen z . billig . Preisen .

4 . 8 taokl>,
Böttchermeister,Bismarckstraße 56 .

heizbar und billig, für 2 junge Leute
Nenestraßc 11-
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Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven !ord
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